
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Wunder (von Beat Rüst, Patrick Kenel, Felix Heinimann u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Wunder&oldid=84268)

Bei einem Wunder geschieht etwas , und man kann sich nicht erklären,

wie es dazu kam. Dann wundert man sich, oder man ist erstaunt. Aus der 

sind die Sieben Weltwunder bekannt. Das sind zum Beispiel sehr große ,

von denen man sich später nicht mehr erklären konnte, wie  so etwas

zustande gebracht hatten.

Schon im Alten Griechenland gab es die  von einem Menschen, der

gestorben und wieder lebendig geworden, also auferstanden sei. Auch von

 wird berichtet, er habe Tote auferweckt. Er soll auch Wasser in

 verwandelt oder tausende von Menschen mit wenigen Broten und

Fischen satt gemacht haben. Auch  soll er auf einen Schlag gesund

gemacht haben.

Auch in späteren Zeiten soll es  gegeben haben. Als Beispiel: Von Felix,

Regula und ihrem Diener erzählt die , sie seien enthauptet worden. Dann

habe jeder seinen Kopf unter den  genommen und sei damit noch einen

Hügel hinaufgestiegen. Erst dann seien die drei tot zusammengebrochen. Dieses Beispiel gehört in

die  Zürich zur Römerzeit.

Wunder stehen oft im Widerspruch zu Natur- . Man weiß ja eigentlich,

dass Tote nicht wieder lebendig werden oder dass man mit dem eigenen 

unter dem Arm nicht gehen kann. Wenn es dann trotzdem eintritt, kann man sich das nicht

. Deshalb spricht man von einem Wunder.

Früher konnte schon ein Blitz als Wunder , weil man ihn sich nicht

erklären konnte. Heute können das die , deshalb spricht in diesem Fall

kaum mehr jemand von einem Wunder. Man weiß heute auch, weshalb sich früher die

 so schnell verbreitete und weshalb einzelne Menschen davon nicht

angesteckt wurden. Gerade in der  kann man sich heute durch die

Forschung vieles erklären, was früher als Wunder galt. Aber es  natürlich

immer noch unerwartete Dinge. So nennt man es oft ein Wunder, wenn ein

 einen ansonsten stärkeren Gegner schlägt.


